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 Première suisse | Schweizer Premiere 

Âge | Alter
Suggéré dès 8 ans | Empfohlen ab 8 Jahren 
(5H-6H)

Thèmes | Themen
Famille ; féminisme ; mariage arrangé ; 
écologie ; détermination 

Familie; Feminismus; arrangierte Ehen; 
Umweltschutz; Entschlossenheit

Réalisateur | Regisseur 
Alireza Mohammadi Rouzbahany

Année | Jahr
2022

Pays | Land
Iran

Genre
Fiction | Fiktion

Version originale | Originalversion
Farsi

Sous-titres français et allemands
Sur demande : Lecture simultanée en français 
ou en allemand

Französische und deutsche Untertitel
Auf Anfrage: Simultanübesetzung auf 
Französisch oder Deutsch

Durée | Dauer
82 minutes | 82 Minuten

F Shafa est une jeune fille au caractère bien trempé. Elle 
est déterminée à se faire entendre et à défendre ses 
valeurs. Avec sa grande sœur, elles partagent le sens du 
sacrifice : l’une pour sauver l’environnement, l’autre pour 
sauver sa famille. Une histoire forte sur la ténacité des 
filles et des femmes dans la société iranienne. 

D Shafa ist ein willensstarkes Mädchen. Sie ist entschlossen, 
sich Gehör zu verschaffen und ihre Werte zu verteidigen. 
Wie ihre grosse Schwester ist auch sie zu Opfern bereit: 
Die eine will die Umwelt, die andere ihre Familie retten. Eine 
starke Geschichte über die Beharrlichkeit von Mädchen 
und Frauen in der iranischen Gesellschaft. 

SINGO

Fiche pédagogique
Pädagogisches Begleitmaterial



Impressum 

Eine Zusammenarbeit FIFF - e-media 

 
 
Planète Cinéma, das Schulprogramm des FIFF, arbeitet bei der Erstellung von pädagogischen 
Arbeitsblättern mit der Conférence Intercantonale de l'Instruction Publique de la Suisse Romande et du 
Tessin (CIIP) und e-media.ch zusammen. 
 
Seit über 20 Jahren bietet Planète Cinéma Schulkindern und Studierenden aller Altersstufen, von der 
Grund- bis zur Hochschule, die Möglichkeit, an Vorführungen von speziell für sie ausgewählten, selten 
gezeigten Filmen teilzunehmen, um ihnen die Vielfalt der internationalen Filmkultur näher zu bringen. 

fiff.ch/de/schulen  

  

 

Redaktion 

Karteikarte erstellt von Laure Cordonier, Doktorandin in Filmwissenschaft. 

Januar 2023.  
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Pädagogische Ziele 
 

 Ein Land in seinem globalen geografischen Umfeld einordnen 

 Sich der kulturellen Unterschiede zwischen zwei Ländern bewusst werden 

 Sensibilisierung für die Geschlechterfrage 

 Sich der dramatischen Organisation einer filmischen Erzählung bewusst werden 

 Emotionen benennen, welche beim Anschauen eines Films empfunden werden. 

 

Relevante Disziplinen und Themen 
 

Natur, Mensch, Gesellschaft 

Die Schülerinnen und Schüler können Zusammenhänge und Abhängigkeiten zwischen Lebensweisen 
und Lebensräumen von Menschen wahrnehmen, einschätzen und sich als Teil der einen Welt 
einordnen. 
 Lernziel 7.4 im Lehrplan 21 
 
Die Schülerinnen und Schüler können Situationen und Handlungen hinterfragen, ethisch beurteilen 
und Standpunkte begründet vertreten. 
 Lernziel 11.4 im Lehrplan 21 
 
 

Gestalten (Bildnerisches Gestalten) 

Die Schülerinnen und Schüler können Bilder wahrnehmen, beobachten und darüber reflektieren. 
 Lernziel 1A2 im Lehrplan 21 
 
Die Schülerinnen und Schüler können Kunstwerke aus verschiedenen Kulturen und Zeiten sowie 
Bilder aus dem Alltag lesen, einordnen und vergleichen. 
 Lernziel 3A1 im Lehrplan 21 
 
 

Medien und Informatik 

Die Schülerinnen und Schüler können Medien und Medienbeiträge entschlüsseln, reflektieren und 
nutzen. 
 Lernziel 1.2 im Lehrplan 21 
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Zusammenfassung 
Shafa ist eine junge Iranerin im Alter von etwa zehn Jahren, die unerschrocken und eher 
einzelgängerisch ist. Sie lebt mit ihrem Vater, ihrer älteren Schwester und ihrem jüngeren Bruder in 
bescheidenen Verhältnissen auf einer Insel im Persischen Golf. Eines Tages fängt ein Fischer aus ihrem 
Dorf vier Limulas, seltene Krabben, die wegen ihres blauen Blutes sehr begehrt sind. Die Inselbewohner 
sind sich bewusst, dass der Verkauf und Export dieser Meerestiere zur Bereicherung ihres Dorfes 
beitragen wird, und freuen sich über diese Entdeckung. So wird ein großes Fest zu Ehren des 
wundersamen Fangs veranstaltet. Doch Shafa teilt die Begeisterung der Bewohner nicht. Sie hat Mitleid 
mit dem Schicksal der Krabben und beschließt, sie zu retten - koste es, was es wolle. Als die Sonne 
untergeht, wagt sie sich mutig in die Nacht, um die Limulas zu fangen und sie im Meer auszusetzen. 
Ihre Tat hat jedoch negative Folgen für alle Mitglieder ihrer Familie, und Shafa muss trotz ihres jungen 
Alters handeln, um ihre Familie zu retten.  

 

 

   



Singo  4 

Warum Sie Singo mit Ihren Schülern  
sehen sollten 
Singo folgt dem Lebensweg eines Mädchens, das etwas älter ist als die Schülerinnen und Schüler, die 
den Film am FIFF sehen werden. Diese originelle und eindrückliche Frauenfigur ist bereit über sich 
hinauszuwachsen, um das, was sie als Ungerechtigkeit empfindet, wiedergutzumachen. Sie wird in den 
Klassen ab der 5-6H leicht eine starke Identifikation auslösen.  

 

Die Geschichte weist zahlreiche Wendungen und Actionszenen auf, die das Publikum über die gesamte 
Dauer des Films in Atem halten. Der geografische Rahmen der Handlung, in dem sich verschiedene 
Landschaften (Meer, Wüste, Stadt) abwechseln, ist geeignet, um die Schülerinnen und Schüler durch 
die Mittel der Fiktion "auf Reisen" zu schicken.  

 

Neben diesen erzählerischen Aspekten greift Singo Themen und Fragestellungen auf, die bei jungen 
(und älteren!) Menschen nachhallen können. Beispielsweise betont der Film mehrmals die großen 
Unterschiede, die in der heutigen iranischen Gesellschaft zwischen Männern und Frauen fortbestehen. 
Diese Geschlechterfrage, vor allem aus der Perspektive der jungen Heldin artikuliert, kann zu 
bereichernden Diskussionen in den Klassen führen.  

 
Singo setzt auch Werte wie Ehre, Respekt und Solidarität in Szene, die ebenso ein junges Publikum 
ansprechen können. 
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Pädagogische Ansätze  
Vor dem Film 

A. FILMPOSTER 

Diese Aktivität zielt darauf ab, das sehr schöne offizielle Filmplakat zu analysieren und dabei zu 
versuchen, die Werbefunktion dieses Objekts zu erfassen.   

 

1. Enthüllen Sie das Poster von Singo (Anhang 1) vor der ganzen Klasse. 

2. Befragen Sie die Klasse zu der Funktion von Filmplakaten:  

 Warum ist es wichtig, dass ein Film ein Plakat hat? Filmplakate werden vor allem zu 
Werbezwecken eingesetzt, d. h., sie nehmen den Kinostart eines Films vorweg und begleiten 
ihn mit einem Standbild. Mit anderen Worten: Es dient der Werbung für den Film.  

 Welche anderen Werbemöglichkeiten gibt es? Normalerweise wird ein Film mit einem Trailer 
veröffentlicht, der eine Zusammenfassung (diesmal in bewegten Bildern) der Geschichte des 
Films enthält und auch u.a. den Namen des Regisseurs und der Hauptdarsteller nennt. 
Interviews mit einigen Mitgliedern der Filmcrew gelten ebenfalls als Werbung. 

3. Identifizieren Sie die Elemente, die das Poster strukturieren :  

 Allgemeiner Inhalt: Ein junges Mädchen (wahrscheinlich die Hauptdarstellerin, auch wenn sie einen 
anderen Vornamen hat) wird in einer mittleren Einstellung gefilmt (d.h. man sieht ihren ganzen 
Körper). Sie befindet sich halb unter Wasser, und das obwohl sie angezogen ist, was eine gewisse 
Verwunderung hervorruft. Das Bild zeigt eine sonnige Landschaft (spielt der Film in einem 
südlichen Land?). 

 Kleidung und Ausdruck der Figur: Das Mädchen ist mit einer langen Tunika bekleidet und trägt 
einen Schleier auf dem Kopf, was Hinweise auf ihre Nationalität oder zumindest ihre Religion geben 
kann. Außerdem blickt sie geradeaus, was auf eine gewisse Entschlossenheit hindeutet.   

 Ausführliche Informationen: Am unteren Rand des Bildes sind Meerestiere zu sehen, 
möglicherweise Krabben. Haben sie eine dekorative Funktion oder spielen sie eine Rolle in der 
filmischen Erzählung? Lassen Sie die Schülerinnen und Schüler Hypothesen formulieren. 

4. Schließen Sie die Diskussion mit der Äusserung von Prognosen über den Film ab. 

 Um welche Art von Film wird es sich handeln (Komödie, Drama)? 

 Warum wird das Mädchen halb untergetaucht, aber bekleidet dargestellt? 

 Wird das Meer eine wichtige Rolle in der Erzählung spielen? 

 Weckt das Plakat den Wunsch, den Film zu sehen? 

 

B. GEOGRAFISCHE VERANKERUNG 

1. Machen Sie der gesamten Klasse klar, dass Singo auf einer Insel im Iran spielt. 

2. Bilden Sie Paare und verteilen Sie Anhang 2.  

3. Bitten Sie die Paare, die Fragen im Anhang zu beantworten. 

4. Die Antworten auf die Fragen im Anhang finden Sie in Korrigenda 2.  
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Nach dem Film 

A. UNTERSCHIEDE ZWISCHEN DER SCHWEIZ UND ASIEN 

Diese erste Nachbereitungsaktivität wird es den Schülerinnen und Schülern ermöglichen, einige 
kulturelle Unterschiede zwischen ihrer Lebensweise in der Schweiz und dem Alltag der iranischen 
Inselbewohner in Singo zu erkennen und zu beschreiben.  

 

1. Teilen Sie der Klasse mit, dass es in dieser Aktivität um die Unterschiede zwischen der 
Schweiz und dem Iran in verschiedenen Bereichen gehen wird. 

2. Teilen Sie die Klasse in Gruppen von 3-4 Schülerinnen und Schülern ein. 

3. Verteilen Sie Anhang 3 an jede Gruppe.  

4. Geben Sie den Schülerinnen und Schülern etwa 15 Minuten Zeit, um anhand der Bilder 
und der Fragen in Anhang 3 zu diskutieren. 

5. Im Plenumsgespräch (Antwortmöglichkeiten finden sich in Korrigenda 3) können Sie die 
Beobachtungen der Schülerinnen und Schüler in einer Diskussion fortsetzen. Zum 
Beispiel: Würdet ihr gerne auf dieser Insel leben? Für welche Zukunft sind die Mädchen 
auf der Insel bestimmt? usw.  

 

 

B. DER AUFBAU DER ERZÄHLUNG 

Diese Aktivität gliedert sich in zwei Phasen. Zunächst arbeiten die Schülerinnen und Schüler mit einem 
Anhang und versuchen, die Reihenfolge der filmischen Erzählung wiederherzustellen. Danach folgt eine 
Diskussion mit der ganzen Klasse, die sich auf die Bilder im Anhang bezieht.   

 

 

a. Die narrative Konstruktion 

1. Die Lehrkraft befragt die Klasse nach dem Genre des Films. Handelt es sich zum Beispiel eher um 
eine romantische Komödie? Um einen Horrorfilm? Oder um einen Actionfilm? Wie auch immer die 
Antworten der Schülerinnen und Schüler ausfallen, betonen Sie die große Anzahl an Handlungen, 
die im Film dargestellt werden.  

2. Die Lehrkraft bildet Schülerduos und verteilt Anhang 4 an jedes Duo mit der Bitte, die Aufnahmen 
aus den verschiedenen Szenen in die richtige Reihenfolge der Erzählung zu bringen. Die Antworten 
sind:  

1 = G Shafa gewinnt das Scooter-rennen gegen einen Jungen.  

2 = H Shafa setzt die Krabben mitten in der Nacht ins Meer frei.   

3 = C Shafa begibt sich an den Ort, an denen sie die Krabben vermutet. 

4 = F Als Shafa am Ort des Geschehens angekommen ist, versucht sie, einen bröckelnden Felsen zu 

erklimmen. 

5 = D Auf dem Rückweg von der Insel leckt das Boot.   

6 = A Shafa wird gerettet, als sie auf einem Stück Holz treibend ihre Insel erreicht.   
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7 = B Shafa stiehlt erneut die Krabben von Barats Boot (der Shafas Schwester heiraten wird).  
  
8 = E Am Ende des Films gelingt es Shafa, das Auto zu starten. 

b. Die empfundenen Emotionen 

1. Anhand der Bilder in Anhang 4 kann eine Diskussion angeregt werden. Zum Beispiel: Welche 
Szene - im Anhang durch ein Bild dargestellt - hat bei den Schülerinnen und Schülern die meiste 
Spannung / Angst / Freude usw. ausgelöst? 

2. Die Lehrkraft kann die Schülerinnen und Schüler dazu auffordern, ihre Antworten zu begründen, 
indem sie fragt, warum diese Szene bei ihnen solche Emotionen ausgelöst hat. Beispiel: 
Einstellung F stammt aus einer sehr spannenden Sequenz, weil Shafa dort einen bröckelnden 
Felsblock hinaufklettert und dabei abzustürzen droht; Einstellung E stammt aus einer Sequenz am 
Ende des Films, als Shafa ihre Familie retten konnte, sie illustriert also das "Happy End".  

 

 

c. Die Charakterisierung von Shafa 

1.  Die Einstellungen in Anhang 4 stammen fast alle aus Actionsequenzen. Je nach Alter der 
Schülerinnen und Schüler können Sie darauf hinweisen, dass im Film die 
Charakterisierung/Definition der Figuren durch die Handlung erfolgt, da es keine (oder nur selten) 
Beschreibungen gibt (z. B. im Vergleich zu Romanen). 

2. Bitten Sie die Schülerinnen und Schüler, mithilfe der Bilder, aber auch ihrer Erinnerungen an den 
Film, Adjektive zu nennen, die den Charakter von Shafa definieren.  

 Die Heldin ist zum Beispiel ein sehr mutiges Mädchen (vgl. Einstellungen B, C, F, H).  

 Sie ist entschlossen. Shafa ist nämlich in der Lage, weit zu gehen (auch wenn sie dabei ihr Leben 
aufs Spiel setzt), um ihre Ziele zu erreichen.  

 Sie ist sensibel (vgl. Einstellung H, in der sie die Krabben freilässt). Ihre Sensibilität zeigt sich auch 
in der Energie, die sie aufbringt, um ihre Familie zu retten. 

 Sie ist Feministin (oder zumindest hinterfragt sie Geschlechterrollen und versteht nicht, warum sie 
nicht genauso handeln darf wie die Jungen).  
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Weitere Informationen 
1. https://www.imdb.com/title/tt20124600/ 

Allgemeine Informationen zum Film (auf Englisch) 

 

2. https://iranianfilmfestival.org/all-date-list/singo/ 

Synopsis des Films und kurzer Kommentar des Regisseurs (auf Englisch) 

 

3. https://www.dailymail.co.uk/femail/article-3439251/Mothers-wives-pose-embroidered-boregheh-
masks-start-wearing-young-nine.html 

Artikel über die Masken, die von iranischen Frauen in den Ländern rund um den Persischen Golf 
getragen werden (auf Englisch) 

 

4. https://www.custom-qamis.com/fr/blog/presentation-du-blog/quest-ce-quune-dishdasha-et-
comment-est-elle-portee- 

Auf dieser Seite geht es um "Dishdasha", ein traditionelles Kleidungsstück, das in einigen Ländern 
rund um den Persischen Golf von Männern getragen wird.  (auf Französisch) 
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Anhang 1: Filmposter 
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Anhang 2: Karte von Asien 
I. Die Karte unten zeigt den asiatischen Kontinent. Versucht mithilfe der Hinweise herauszufinden, wo 
sich der Iran (also das Land, aus dem der Film stammt) befindet.   
 
Tipps :  

1. Der Iran hat sieben Nachbarländer (= sieben Länder, die den Iran "berühren").  
 

2. Der Iran liegt an zwei Meeren, die sich im Norden und im Westen des Landes befinden.    
 

3. Der Iran liegt eher im Westen des asiatischen Kontinents.  

 

 
 

II. Nachdem ihr den Iran auf der Karte verortet habt, beantwortet folgende Fragen:  

 

1. Welche ist die Hauptreligion im Iran? 

............................................................. 
 
 
2. Welches Land hat mehr Einwohner - der Iran und die Schweiz? 

............................................................. 
 
3. Ordnet diese drei asiatischen Länder nach ihrer Größe (vom größten zum kleinsten): Iran, China, 
Indien. 
 

1. .............................. 2. .............................. 3. .............................. 
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Korrigenda 2: Karte von Asien 
I. Die Karte unten zeigt den asiatischen Kontinent. Versucht mithilfe der Hinweise herauszufinden, wo 
sich der Iran (also das Land, aus dem der Film stammt) befindet.   
 
Tipps :  

1. Die sieben Länder, die an den Iran grenzen, sind: Afghanistan, Armenien, Aserbaidschan, Irak, 
Pakistan, Türkei und Turkmenistan.  
 

2. Der Iran liegt an zwei Meeren: dem Kaspischen Meer im Norden und dem Persischen Golf im 
Westen.  
 

3. Der Iran liegt eher im Westen des asiatischen Kontinents.  

 

 
 

II. Nachdem ihr den Iran auf der Karte verortet habt, beantwortet folgende Fragen:  

1. Welche ist die Hauptreligion im Iran? 

Der Islam. 
 
 
2. Welches Land hat mehr Einwohner - der Iran und die Schweiz? 

Iran (etwa 83 Millionen). Die Schweiz liegt im Moment (Anfang 2023) knapp unter 9 Millionen.  
 
 
3. Ordnet diese drei asiatischen Länder nach ihrer Größe (vom größten zum kleinsten): Iran, China, 
Indien. 

 
1° China (9,6 Millionen km2) 2. Indien (3,2 Millionen km2) 3. Iran (1,6 Millionen km2) 
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Anhang 3: Unterschiede Schweiz / Iran 
Ermittelt anhand der untenstehenden Bilder wichtige Unterschiede zwischen der Lebensweise der 
iranischen Charaktere und der eigenen Lebensweise in der Schweiz.  

 

  

  
 

 

 

 

Wie unterscheidet sich die Bekleidung von 
Mädchen und Frauen im Vergleich zur Schweiz? 

Wie unterscheidet sich die Kleidung von Männern 
im Vergleich zur Schweiz? 

Was ist an diesem Bild ungewöhnlich? 

Bei welchen Gelegenheiten tragen die Frauen im 
Film diese Art von Maske? 



Singo  13 

Korrigenda 3: Unterschiede Schweiz / Iran 
Ermittelt anhand der untenstehenden Bilder wichtige Unterschiede zwischen der Lebensweise der 
iranischen Charaktere und der eigenen Lebensweise in der Schweiz.  

 

  

  
 

 

 

 

Wie unterscheidet sich die Bekleidung von Mädchen 
und Frauen im Vergleich zur Schweiz? 
Gemäß den Grundsätzen des Islam tragen 
Iranerinnen muslimischen Glaubens einen Schleier, 
und auch der Rest ihres Körpers muss bedeckt sein.  

Wie unterscheidet sich die Kleidung von Männern im 
Vergleich zur Schweiz? 
Im Film sind die Männer häufig mit dieser Art von 
weißer Kleidung bekleidet. Dieses Kleidungsstück 
wird in den Regionen rund um den Persischen Golf 
als "dishdasha" bezeichnet. 

Was ist an diesem Bild ungewöhnlich?  
Erstens scheint der Junge sehr jung zu sein, um 
ein solches Fahrzeug zu fahren. Zweitens trägt 
er keinen Helm.  

Bei welchen Gelegenheiten tragen die Frauen im 
Film diese Art von Maske? 
In Singo tragen die Frauen diese Maske, 
"Battoulah" genannt, zu festlichen Anlässen. 
Traditionell bedeutete die Maske, dass die Frau, die 
sie trug, verheiratet war. 
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Anhang 4: Der Aufbau der Erzählung 
 
Die folgenden Bilder (A-G) stammen aus verschiedenen Szenen des Films. Bringt sie wieder in die 
Reihenfolge der Erzählung.  
 

1 =  2 =  3 =  4 = 

5 =  6 =  7 =  8 = 

A. 

 

B. 

 
 

C. 

 

D. 

 
 

E. 

 

F. 

 
G. 

 

H. 

 
 


